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Kf.a;'!u- r- urwl..ltr.i: tni-
l' at tory u, 7!n!,ix,
f'r'it. I fti'i k!.'I to kr.ow thut tttr

; r,u f"K i flottti.f al"t.(,"nl th
ml lrii in e'.rc'! cf

Omaha. Th l'nllftl imuM

lo le(()ii,(? an tiliy vt (Uruumy and
hi:!) u f.f;ht st'f the slfnlcin os s

the ub!ic hihtty giwn' by
C",..! AliiiiKhty to ail n. ti, but IarK!j
mcncpolized by Jay iiull. Th; tiinc
has coine to !t iJriUania no' longr
rul; the (K('u.n wave. Cioil b( with
me and you. WILHELM.

Iie offiziellen Fn!trea,niiime feni

du: al!e,c;iu,i:'ei! Iw-'- u und waren
fclir verneliiN gedallen. Iie ivefir.er

Pi'ii'.lüig (o. hat sich di'M'k ein de

'i'l)ili,5c!;'!,ia. i'i'-.- t ü'iiäZi.'ii. zu Tägliche Ornalia Tribüne
1309 Howard Str. OMAHA, NEB.

Serien Leitenden Werten nj; er die

;ju!icrcr zur ,'gis-eruü-
a l:n. ür

ii ob den Vlnilieil der Teittieii cm

Etnle.düiigen r.'!it 'izrgerinet'lrr
,.'st. den Handel 'k,irer'chsteli und

den deiü'chen "ereinignngen vorieg
te. loriinler befai'd sich eine Ha
ror:U' feit ?2ü,0(.H) f.ir den Feit
st'i'd von Seiten de-- ? Eonventie.

tirea::? des Handels Eine:--. San
gtvbruter Eonrad Hi;g, ein ebeinali

lujhm des Landes heraer, nUmrtc

Villkcninien, Deutsche! I den finfluf) des de'.ikickxil Üwbä
und besonder? die deutsche Haiiö-s:au- .

Cr forderte die Änivesendeti
. e

nis, im:iti e!s deutsche ziuantmerawi i u im i ''ttl'""U''l"l"!1hvi äiislcrtft einen so herrlichen
Verlauf nehmen Wurde. Rastlos bat- ,- NII. ,nntl A'innnh I Iftrlnrff rnnT Izuiteheil und nicht kleinlichen Eifer
r gearbeitet, und heute freut er sich i UöUlöüiiöf rduii uidöüii LiGUGiniatiü

ger mabarr. alte tts.ii uw oie r

reichung all dieses febr verdient
Nach Ern'ä!'!iu!g von ian

ws Eiln al? Fcstitadt dankte Herr
Carl Gleefer, 'Herau-Z'.be- r der Ais
iouri Staats Zeitung, in berzlicheii
Worten für die seiner 3ladt gewor.
denen Aufzeichnung und versicherte,
dast iaiisa:-.Eil!- i ein glänzendes Fest

bieten werde.

.'ciltnno-layt- ottdies ,;iiigntä ihrer
feit acjnt
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Deutsche Wirthschaft
237 S. 13. Stf., Phons ÜDüg. 7315

Importirt Löse trotz Ptti,
fit,gk,k!g i? b m nicht lhcurer k.

Wr,,rte Höringe nd

,rSuch?tr Etör,
Kpkziaülak., Ta rzügliche ,Old

süchteleien "sheum zu ßebeu. oien
der Beiwll. dankte dein Redner f ii r

seine Sorte.
jin Warten brachte die Kapelle un-

ter Papa Reese's Leitung ein gut
zusammengestelltes Programm in

vorzüglicher Weise zum ortrag.
mälzrend man im Taale fleißig da?

Unterstützt die Hülfskasse des

Deutschen Rothen Kreuzes
Philip Andres. Redakteur der

ocic Presse" in Eo:',ne,l Vlufic,
liiit sich' der Äühe die

in d.e englische Sprache
Iie Beamlemvahl erregte großesxflMtt. in fiaiaien.

Iuterezie. Im Felde loaren Petern iP III ' - ' '
2 Jmxortirt, und Heimlich, Wkin, ? aftwaiMxwwH

rrn?Am rssn naur. und Robert E. trehlow von

Omaha, nachdcnt der bisherige Präs-

ident Theodor kehren von Chi

das; das Fest einen sa durchschlagen.
den Erfolg auszuweisen hat.

Herr Henry Hauben?, einer der
besten und angesehendsten Teutschen
unseres Gemeinwesens, ein tüchtiger
Äusikkenner and o all aronnd good
sellow". stellt Altmeister Reese für
dessen kolossale Leistungen ein glän.
zendes Zeugniß aus. indem er er.
klärt, daß Papa" Reese sich wäh.
reud des Sängerfeftes durch seine

Leistungen selbst iibertrofsen hat. und
nicht nur als Tirigent. sondern auch

als Äomponist.

Das Teutsche Haus ist ein Ideal,
sagten die Etncagoer und Milwau,
kcer. die dortselbst Quartier genom

und Likoik lomi ,gn.
ff ,.Mnchant, Lunch" ja ößige
II Sr'fifcn dk g,m T,z.
fj ' ,mm ,ichsnWel,r Hüt" di'm
n xlattdütichtn Erll

ö. ,

mm&mft . I 1

zu übersetze:'.. ie?elben waren tm
World-Herald- abgedruckt und zeich.

rc. sich bei nahezu wörtliche? Ueber.
seytmg durch Rhytmus u::d elezaittes

er5i:'.',d aus. '

Auch der hiesige Western Labo- -

cago eine Wiederwahl ablehnte. Herr
hStrehlow wurde zum Prandentcn

fq!&3H!SZ3 r nwmmLierwählt und auf Antrag seines ceg.
ucrs die Wahl unter cgenierungrer" envähnt lobend des Festes in iSHP" 'i.V im'v

Tanzbein, schwang, ttatürlich kamen
lLambrinus und Bacchus, die

vorzügliche 5niche ebenfalls nicht zu
kurz.

Tas Picnic am Tainstag war ein
schöner, gemütlitch1?r Äbschius; deo

großen SängersefteS und wird den

auswärtigen Gästen noch lange eine
l:cbc Erinnerung sein.

Am Sonntag fand 'nochmals ein
Picnic statt, doch die auswärtigen
länger hatten schon ineislentheils
am Ziormittag die Heimreise ange
treten. Auch das Sonntagspicnic
nahm einen höchst gemüthlichen Ber
lauf.

mwJtr ial- - einstimmig erklärt.
Als Vize Präsident wurde der oe I W .' i--t . X.KX " f ' ir- - 1

wabrtc langer Albert 'Noos von
Foreft Park erwuhlt; als cfrctar vWl J

MtM
ivurde tco. Uieck von Milwaukee
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zum soundsovielten ütcale wiederer
wählt.

An die Stelle des langjährigen rA nnot)uoo
V 64 ST (Jt T(M, 0t ntSOM
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SchaLmeisters E. . ilncn von Ma-dison-

WiS., der durch Augeukrank.
heit verhindert war, dem Feste bei

4 ein rnr.ica hben röntn m. m ftd i.nr , r.A.u 'William Sternberg
Deutscher Advokat

ifn
t rritvot iCMöNt oGtTtifruHncn
i Dir wacht am antiH..zuwohnen und infolgedessen keine

Wiederivaijl annehmen konnte, tratrwaS. ttrt;tlil. vst
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Feierliche Wntnbftcutlcflung.
Eine Parade ijon einer "Meile

tätige, an der sich sämmtliche katlw

!,sche Organisationen Omalia's be

theiligten, leitete gestern :','achmittag
die feierliche Grundsteinlegung der

t CRAD AU! CeH WIRTHSHAUS
im TirrcN KtLLt 3i z icn nies,

tO SO LfOCN W'B
04UCCHU3 IOITUB

intifr5crn.NO,otuTscHi.No Cm utlU.WÄ et.StN Olt TSCIPCTt.
(AYder geschätzte Sänger Ehas. Saß

ftffarysr- g-

von Tubvqne. vrwx-- euart oit UDlN. l1 I 1 It4Afftti&n.

men hatten. Hausverwalter Hugo
Grabau und dessen liebenswürdige
Frau haben alles gethan, .um es
den Gästen so hcim.jch wie möglich
zu machen.

Herr Henry Schnauber hat alle
Ursache, auf seinen Sohn als Gei.
geuspieler stolz zu sein. Jeder

ihn und machte ihm
Komplimente, einen so begabten
Sohn zu haben. '

Kleine Lokaluachrlchten.

Weil er seine Frau dem La
sier in die Arme getrieben hatte,
wurde Carl Wenzer. im London Ho-

tel wohnhaft, verhaftet. Auch die
Frau wurde in Obhut genommen.

Aus seinem Schrank im Car-te- r
Lake Club wurde R. L. Beveridge

von 23 1 0 Webster Str. eine werth.

Unter Jubel aller Anwesenden
wurde der unvergleichliche Bundesneuen Kapelle des Good ThepberdM? fvs i 'j. v .' j.vi -
dirigent Theodor Äelbe aus Mllivau
kee wieder erwählt.?.:;,.,i7ilv W

'
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Konvents on 40. und Jones 2tr.
ein. las neue Gotteoltans wird
101) bei 2(X) Ins; grosz,' und werden
die Baukosten rund $2tX),(X)() be.

Tie Einsetzung der neuen Beamtenföf iaLWhM z haben beierfolgte hierauf, wonach die üblichen
Tankeebeschlttsse angenommen wur-

den. Zum Zeichen des Tankes soll

tragen. Bischof 5eunell von Oma
ha nahm unter Assistenz zahlreicher
Priester die feierlichen jeremonien
vor. In der Festrede erklärte Pater
Peter Wcuuumi von der 3t. Patrick's

dem ausscheidenden Praitdenten Thmt- ww. iialctaiili tt. Beheens ein Stock mit goldenem

1 The Merten Piano Co.
1 1704 Douglas Str. OMAHA, NEB. 1
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.ünopf mit pa,sender Widmung über
reicht wetden.

folgenden Worten:
The Germans camc to Omaha in

swarms Tuesclay and Wednesday and
the live coneerts at the Auditorium
were thriiters. The attendance waä
immense at each concert and the
saengerfest was a great succe.ss. The
local Germans who looked aftcr the
detaüs and entertained the visitors
covered themselves with glory

' and
raaintained the reputation of Ömaha
aa a place where guests are treated
right. Val Peter, editor of the Ger-ma- n

Tribune, was secretary of the
committee of arrangements and, as
usual, mado good on the job. That
boy has a wonderful arnount of team,
and it is easy for bim to edit a daüy
oewspaper, look out for a Million de-

taüs and tske care of the saengerfest
arrangernents on the sidc

Xi-- r riesige Erfolg des Festes ist
nicht zum Wenigsten der fieisiigen
systematischen Arbeit des Pres
bureaus der Festbehörde zu verdnn
ken. Auch die englischen Tages-

zeitungen haben die Jestbehörde in
jeder Weise untemiitzt. Alle haben
den großen musikalischen und zuo.
ralischen Erfolg des Festes zuge-

geben.

Iie neu gewählte undebehörde
besteht durchweg anb tüchngen. von

dealiLNkus erfülllen Äännern, weL
1C ein harmonisches Zusammenai
beiten gnrantireu zum Nutzen und
bestell des Sängerbundes.

Pava" Reese i)ot seinen Familien.-krei- s

wieder erweitert, denn jeder
der liier getuesenen Sänger bctroch
tet ihn jetzt als seinen persönlichen

Papa" und sich als seinen leib-

haften Sohn. .

Auch der Präsident des Teutsch,
amerikanischen Nationalbundes, Tr.
E. I. Heramcr aus Philadelphia,
mustte eingestehen, das; er ein so

Kirche, dat; es eine der glorreichen
Errungenschaften der katholischen Tie Versammlung verlies in schon
Kirche sei, daß es keine Art mensch ster harmonischer Weise und verspra-svolleU- gestohlen, während er selbst

1'. - ,:..'im3:is f ,.si.i!ö lichtn Leidens gäbe, für das sie keine

Linderung habe, und das; ans allen
jttfr-JiMMft- . at Wen S wüßte, slZik'Kpr'e HUt - Willfl Wml. s würdechcn alle Telegaten, in zwei Jahren, re injiuuniiii.

vollzählig nach Kansaö tzity zu kom- - I Rasmus akob,e aus Rocker,
wie sein und rein i """ vielolche freudig ge

Iinn., wurden von einem TaschenGebieten freiwillige Helfer ihr Wr leßeit und vom Rothen sowohl all vom Weißen einen regelmäßigen Borraih haltuen..
Verfügung standen. ,'ü diewn gc len, Tklieaungen UN Vlvvrn r,r
hörten euch die Schwestern vom GuCRUG Ltbter TOLRIST EQUIPMENT COMPANYFRITZ JAEGGI,

Tal DougU 3824 205 S. 18. Str.., Omtlii, Neb.ten Wirten, und besonders aus dem
Gebiete der Madchenfürsorge hätten
sie Hervorragendes geleistet.

Toni zur Musik oo Comp'l Orchgr.
33un5nlanb, Frol töoojtet, Äamffel,

NolllchlitlsHiib.Pabn.
Idealer PieIevlH. FxeitWau

dezbtt rit Adens.
Carl Ning aus Wichifa, frans.,

wurde gestern Me,,i um benoh
lett. Er ue'.eichnetl' einen aewinen
Owrland als den lieb, und wurde
dieser darauf verhattet.

dirbe gestern Abend an der unteren
Tudge Str. $1- - gestohlen. Später
wurde M. Tunn, b24. Todge Str.,
verhaftet und vom Bestohlenen als
der Tieb identifizirt.

'
' Ein Hoteldiel? stahl in der

Nacht vom Samstag zum Scmntag
auS den Räumen von Äudolf- Kühne
uiid E. H. ,!olierin:s im Howard Ho
tel zwei Bankanweisungen über .$10
und in baar bezw. eine Uhr und
.ft in baar. - '

Turch das Ableiten eines
Messer beim Fleischzertlieilen wurde
der Schlächter, Nathan Simon, 923
Touglas Str.,' so schwer am Bein
verletzt, das) der Polizetarst ihn ver.
binden und dann nach Haus schassen
mußte. '

Aus dem Heimweg wurde Sam
toeries, 7. und Leavettworth Str.,
Uin nrrtntit CStiS( ,?o,iilki,k (fr

k',')? ' '
'frl- Frill? Samstag yiacht wurde

Ed. MMoberts aus 'Shenandoali,

d MM fOhzUM
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a.. von einem lrafienranber an
' und Capital Ave. um $10 beraubt.
2er Tbäter fett ein Neger sein.

nett glänzenden Beweis feiner Wirk-samke-

gegeben.
,

Tie wunderbare Tiwßendekara.
tion hat auf alle auswärtigen Tän
ger einen vorzüglichen Eindruck ge.
macht. Herr E. E. See hat sich

damit einen Namen gemacht. Man
sieht, das; er durch und durch Fach,
mann ist, der sein Geichäft von
Wrinid auf versteht.

Alle Achtung den Männern, wel.
che das Fest geleitet hoben, aber die
Macht hinter dem Tbrone war den-

noch Herr Val. I. Peter, der dem

Hauptkomile mit Rath und That pr
Seite stand. Seinem Rath ivurde
in fast alle Fällen Folge geleistet.
Tarum Ehre, dem Ehre gebühret.

:

.Herr Leo Hofsmann, der eigent.
liche Geschäftsführer des Arrange
menteloinites. hat sich mit Ruhm be
deckt. !! geivandter Weise kam er
seinen Pflichten nach.

Prof. Sledii-ge- r schwamm am

Sonntag einem Meer von Wonne.
Er hattc sich lucht treuuuctt lassen, daß

!U l' LJ-J-- äl

grostartiges Fest hier im Westen nicht
envartet habe. Er war froh, einem A6ie werden Eure Gast.

ttflvf.it iinh UpÄ lirtfipil
Hust enoiarelaien nell lern leuier CPmühA
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wi vnn.ti 'vivvi jjvvi(vi
lichen Leides gäbe, für das 'sie keine Bkwirlhet Eure Freunoe
wr. '..

'

; 1 mit einem Qua urt.
Ein Neger drang- - geilern KMvn...s Hl ,!!.. ; x,. t

UVVI. VV .. '

schäln ,hsSS
Heimat!) beiwohnen gekonnt zu ha
ben. ,

Tao Sängermt war eine geival.
tige Temonstration unseres Teutsch-ilnims-

welche gerade in dieser Zeit
höchst inoblümend beriihrie. Tas
?ul,darität'.'geiiihl unserer ,Teutid'n

hat mit dem abgeschlostcueu Fest ci.

.(
'i vmv iiw; ) vin vfc.f
von Sam oldware. Seward
Str., ein und versuchte mit vorge-
haltenem Revolver den Besitzer zu
berauben. Ticser schlug st&ch n

Läem, daß der Einbredier
uiuzcrrich!cti,rwiüse bai 22citc suchte.

Sammelt Coupons und erlangt Prämien

Telephons Douglas iU

mmmmm m, LLMMlreKr
o-- i i r'.?,,.yiur-i- '1

'w t. :'v; . '' v
l . 'j;' ' ' ,', ' Vv V' 'C.Mifi- -

0 V '

V!


